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Zu Beginn der Sitzung regt T. Böhmer an, für künftige NR-Entscheidungen die 
Erstbegehungsprotokolle der AG Neue Wege einzusehen. Dadurch soll der genaue 
Wegverlauf des Erstbegehers herausgefunden und die damit verbundene Positionierung des 
künftigen NRs optimiert werden. Er übernimmt die Aufgabe, die Protokolle der AG Neue 
Wege einzusehen. 
 
Weiterhin wird die Stellung des Erstbegehers diskutiert. Erstbegeher haben das Recht zu 
beantragten NRs in ihren Wegen ihre Meinung zu äußern. Bei der Abstimmung wird diese 
Meinung als eine Stimme gewertet. 
 
Es folgt die Diskussion zu den einzelnen NR-Anträgen: 
 

1. Herkuleswand „Schauerwand“ 8b ���� abgelehnt, 4 Protokolle, 1 Dafürstimme, 6 
Gegenstimmen, 5 Enthaltungen. 

2. Sonnenwendstein „Schartenpfeilerkante“ 6 ���� zurückgestellt, 4 Protokolle, 6 
Dafürstimmen, 4 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen. Dieser Weg hat ein Ausrufezeichen, 
ist aber unterbewertet. Empfehlung an die AG Kletterführer diesen Weg auf 7c 
hochzustufen. 

3. Sonnenwendstein „Chinesenwand“ 7c ���� angenommen, 5 Protokolle, 12 
Dafürstimmen. 

4. Zwerg Alberich „AW“ 4 ���� zurückgestellt, 4 Protokolle, 3 Dafürstimmen, 5 
Gegenstimmen, 4 Enthaltungen. 

5. Falkenwand „Nordwestpfeiler“ 7c ���� zurückgestellt, nur 3 Protokolle. 
6. Mittelwand Südostweg“ 4(6) ���� abgelehnt, 4 Protokolle, 9 Gegenstimmen, 3 

Enthaltungen. Die U.-stelle ist ausreichen durch gute Schlingenmöglichkeiten 
abgesichert. 

7. Kleiner Grenzturm „Nordostwand“ 7b ���� zurückgezogen durch Antragsteller. 
8. Großer Grenzturm „Erbstück“ 8a ���� zurückgestellt, 3 Protokolle. 
9. Knöchel „AW“ 7a ���� zurückgestellt, 1 Protokoll. 
10. Raue Zinne „Schatten und Wind“ 7c ���� angenommen, 4 Protokolle, 2 

Gegenstimmen, 6 Dafürstimmen, 4 Enthaltungen. 
11. Orgelpfeifenwand „Heartbreaker“ 9b ���� angenommen, 4 Protokolle, 7 Dafürstimmen, 

5 Enthaltungen. 
12. Langer Israel „Gebrochene Blume“ 9b ���� angenommen, 4 Protokolle, 5 

Dafürstimmen, 7 Enthaltungen. 
13. Westl. Turm der Jugend „Raaber-Grund-Pfeiler“8c(9b) ���� zurückgestellt, 4 

Protokolle, 2 Dafürstimmen, 2 Gegenstimmen, 8 Enthaltungen. 
14. Totenkirchl „Südostwand direkt“ 7a ���� abgelehnt, 4 Protokolle, 11 Gegenstimmen, 1 

Enthaltung. Besagte Stelle ist ausreichend mit guten Schlingenstellen bestückt. 



15. Honigstein „Rausgehaltener Arm“ 7a ���� abgelehnt, 4 Protokolle, 4 Gegenstimmen, 8 
Enthaltungen. 

16. Vorderer Torstein „Abkürzung“ 9b ���� zurückgestellt, 3 Protokolle. 
17. Mittlerer Torstein „ Ostverschneidung 7b ���� zurückgestellt, 3 Protokolle. 
18. Hoher Torstein „Nordostkante“ 8c /“Seichte Unterhaltung“ 9b ���� abgelehnt, 4 

Protokolle, 3 Gegenstimmen, 1 Dafürstimme, 8 Enthaltungen.  
19. Elbtalhorn „Faustpfand“ 8a ���� zurückgestellt, 2 Protokolle. 
20. Lehnnadel „Talkante“ 7b ���� zurückgestellt, kein Protokoll.  
21. Lolaturm Hochscharte ���� zurückgestellt, 3 Protokolle. Stelle für NÖ unklar. 

Antragsteller muss noch einmal befragt werden. 
22. Wilde Zinne „Im Fegefeuer“ 9c RP 10a ���� zurückgestellt,  4 Protokolle. Hierzu muss 

der Erstbegeher Bernd Arnold noch befragt werden.  
23. Friseur „Eau de Cologne“ 9b ���� zurückgestellt, 1 Protokoll. 
24. Freier Turm „Herbstweg“ 8c ���� angenommen, 5 Protokolle, 10 Dafürstimmen, 2 

Enthaltungen. Den Ring aus der Erstbegehung von Konrad Schlenkrich nach links, ca. 
30-50cm links der Kante, versetzen, in Mannshöhe über das Band.  

 
Matthias Werner 


